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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 Okt Anläßlich des heutigen Geburtstages der

Kaiſerin fand um 11 Uhr im Neuen Palais die Gratulation
des engeren Hofes ſtatt Mittags um 1
Familientafel zu der die hier anweſenden Herrſchaften geladen
ſind abends um 8 Uhr war Konzert und größere Tafel Hierzu
waren an die jetzigen und früheren Umgebungen der Majeſtäten
mit Gemahlinnen Einladungen ergangen

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe wird vorausſichtlich
am Montag nach Berlin zurückkehren

König Ludwig II und Preußen
Jn Bayern weht augenblicklich ein ſtarker partikulariſtiſcher

er n Wind offenbar zie durch die vonerliner offiziöſen Kreiſen ausgehende ſtarke Strömung gegen
Bayern in Sachen der Militärreform auf die wir noch geſtern
aufmerkſam machen zu müſſen glaubten Jetzt hat ein in
München erſcheinendes Blatt den partikulariſtiſchen Wind in
ſeinen Segeln gefangen und es theilt unter der Ueberſchrift

Wie König Ludwig II über Preußen dachte eine
Anzahl von Ausſprüchen mit die der unglückliche König
Ludwig II angeblich über Preußen gethan haben ſoll Das
Blatt will in den Beſitz von Briefen gelangt ſein die ein Ver
trauter des Königs Ludwig in deſſen Auftrage geſchrieben haben
ſoll Jn einem dieſer Briefe der aus dem Jahre 1871 ſtammt
ſoll es heißen

Jn letzterer Zeit haben Majeſtät öfters die münchener
Zeitungen u a auch die Neueſten Nachrichten, Süddeutſche Preſſe c geleſen und gefunden daß dieſe Blätter
ſich meiſtens mit dem deutſchen Kaiſer und Kronprinzen be

äftigen in überſchwänglicher lobhudelnder Weiſe über dieſe
reiben während von Majeſtät nur vorübergehend oder auch

gar nicht Erwähnung geſchieht ndaß dieſe Zeitungsredacteure im preußiſchen Solde ſtehen
und da eigens von der preußiſchen
zahlte Korreſpondenten angeſtellt ſind die die Auf
gabe haben die münchener Blätter mit ſolchen ſchädlichen
Artikeln zu füllen Majeſtät laſſen nun an Herrn Hofrath
die Frage ſtellen ob es nicht möglich ſei mit Geldmitteln aus
dex Königlichen Kabinetskaſſe ebenfalls einige taugliche
Männer anzuſtellen denen die Aufgabe würde die Allerhöchſte
Perſon gebührend in der reſſt zu vertreten und zu machen
daß der Name des Königs öfter und gut klingend von der
Bevölkerung geleſen werde Dieſe Männer hätten ferner
dafür zu ſorgen daß allenfalls von Majeſtät oder vom Kabinet
ausgehende Artikel in beſtimmte Blätter aufgenommen würden
um die ſchlechten preußiſchen Tendenzen zu ſchwächen

Ein zweites Schreiben ſoll lauten
Sehr geehrter Herr Hofrath Erhalten hiermit von Seiner

Majeſtät dem Könige ger Auftrag Herr Hofrath
möchten dem Herrn Oberſtlieutenant von Sauer ſagen es ſei
der Wille des Königs daß ſich derſelbe ſogleich zu Jhrer
Majeſtät der Königin Mutter begebe nud Allerhöchſt Der
ſelben auf ſchonende Art beibringe daß Jhre Majeſtät in
Gegenwart des Königs nie mehr über Politik ſprechen gar
nicht aber Sich lobend über Preußen äußern möge

Ein drittes Schreiben ſoll die Bemerkung enthalten
daß es Seine Majeſtät unangenehm berühre überhaupt ſich

nicht i daß bei Feſtlichkeiten immer das erſte Hoch auf
Seine Majeſtät den König von Preußen und ein zweites erſt
auf den eigenen Landesherrn ausgebracht werde Herr
Dr Troſt ſoll Sorge tragen daß dieſes endlich einmal ab
geſchafft werde

Wir nehmen von dieſer neueſten Leiſtung des bayriſchen Par
tikularismus Notiz weil ſie zweifellos zu lebhaften Erwiderungen
führen wird Daß derartige Sachen veröffentlicht werden iſt
ſehr bedauerlich und ein Zeichen der herrſchenden Mißſtimmung
zwiſchen Nord und Süd Aber ganz ohne Schuld iſt man
dieſſeits des Mains an dieſer Mißſtimmung auch nicht
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Uhr begann die

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Reichspoſtamt iſt am Freitag die vom Staatsſekretär

v Podbielski einberufene Konferenz von Mitgliedern
hervorragender Handelskammern und anderer kauf
männiſcher Korporationen zuſammengetreten Es ſind nament
lich Berlin Köln Breslau Magdeburg Hamburg Danzig u a
bei dieſer Berathung vertreten Auf der Tagesordnung ſtehen
wie in der erſten vom 14 bis 16 d M abgehaltenen Kon
ferenz der Oberpoſtdirektoren die Vorſchläge das Briefporto
im Nahverkehr zu ermäßigen bei Poſtanweiſungen mit
niedrigeren Beträgen 10 Pf ſtatt der bisherigen 20 Pf zu
fordern uſw Jn Handelskreiſen beſteht große Geneigtheit
dieſen Reformen zuzuſtimmen Die Konferenz dürfte ſich daher
auch in dieſem Sinne ausſprechen

Der Wagenmangel mit dem wir uns erſt geſtern
wieder etwas näher befaßten giebt jetzt ſelbſt der regierungsfrommen Poſt Anlaß zu einem kräftigen Tadel der ſch
offenſichtlich gegen Herrn v Mi quel richtet Sie ſchreibt

Die Lehre welche aus der Lage der Dinge zu ziehen iſtgeht dahin daß mit der Verſtärkung des Wagenarts ſt
beſondere an Güterwagen nicht bis Beginn einer Verkehrs
hochfluth gewartet werden darf ſondern ſchon in Zeiten der
Verkehrsſtockung Fürſorge für den Bedarf einer ſteigendenKonjunktur getroffen werden muß Wäre der Wagenpark in
den Jahren 1891 1894 allyährlich auch nur um halb ſoviel
Güterwagen verſtärkt worden als in den letzten beiden Jahren
ſo wäre von Wagenmangel nicht entfernt die Rede und der
Staat wäre überdies ungleich billiger bedient worden als
dies jetzt der Fall iſt Sparſamkeit iſt ſicher eine ſehr
gute Sache wenn ſie weiſe unb am rechten Orte geübt wird
Aber bloße Zurückhaltung im Geldausgeben iſt
keineswegs immer gleichbedeutend mit Wirthſchaftlichkeit
Mögen die Lehren der Vergangenheit in dieſer Hinſicht nicht
verloren ſein ſondern dazu führen daß wenn die jetzige 824

re des Verkehrs wieder einmal einer Stockung Platz gemacht
aben wird dieſe Zeit benutzt wird um ſich auf die Wieder
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Majeſtät nehmen nun feſt an D
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kehr ſteigenden Verkehrs zu rüſten Auch von dem Wagen
mangel gilt das Dr v Miquel ſche Wort Beuge vor

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Regierungs
präſidenten beauftragt den unteren Verwaltungsbehörden zu
empfehlen den Beſtrebungen der Handwerkerx die darauferichtet ſind ihre Organiſationen zu vervollſtändigen und
ich mit der Bildung neuer freier Jnnungen oder Zwangs

nung zu beſchäftigen nach Kräften entgegenzukommen Jm
preußiſchen Handelsminiſterium rechnet man wie die Poſt
weiter erfährt damit daß die Normalſtatuten für die künftigen
Jnnungen noch vor Ablauf d J fertiggeſtellt ſein werden

Dem Bundes rath liegt ein Geſuch des Central
verbandes deutſcher Kaufleute um Aufklärung darüber
vor was unter getrennten Verkaufsräumen im Sinne
des Margarinegeſetzes zu verſtehen ſei ſowie ein Geſuch
daß die Anbringung eines Verſchlages im Verkaufslokal als

anerkannt wird Wie die Poſt erfährt dürfte der
undesrath dieſer Petition ſchwerlich entſprechen Das ſog

r ſchreibt ganz genau vor über welche Punkte der
Bundesrath Ausführungsbeſtimmungen zu erlafſen hat Soweit
er dazu berechtigt und verpflichtet iſt hat der Bundesrath das
bereits gethan dazu gehört aber die d der Trennung der
Verkaufsräume nicht Der Bundesrath dürfte unter dieſen Um
ſtänden um ſo weniger Veranlaſſung nehmen eine Beſtimmung
darüber zu erlaſſen ob er damit einer Entſcheidung der Gerichte
vorgreifen würde die an derartige Beſtimmungen des Bundes
raths nicht gebunden ſein würden Man wird eine Entſcheidung
darüber was unter getrennten Verkaufsräumen zu verſtehen iſt
zunächſt dem geſunden Urtheil der überwachenden Beamten über
hen müſſen oder Wuatg nach Jnkrafttreten des S 4 des

Margarinegeſetzes Verkaufsräume die bekanntlich am 1 April
n J erfolgt eine richterliche Entſcheidung herbeizuführen haben

Noch beſſer wäre es unſerer Meinung nach geweſen den
Agrariern nicht nachzugeben und das chikanenreiche verfehlte
Geſetz eben nicht Geſetz werden zu laſſen

Ein kleiner Denunciationsfeldzug wird von denSchweinburg ſchen Berl Pol Nachr gegen den Oberlehrer
r Fricke in Dirſchau unternommen der bekanntlich als frei

ſinniger Wahlmann die Wahl eines Polen nicht verhindert haben
oll Es erſcheint dem genannten Organ als eine unabweisbare

Pflicht der Regierung dafür zu ſorgen daß Männer von ſo
geringem deutſchen Nationalgefühl wie jener Oberlehrer nicht
in Landestheilen amtiren in denen es gilt das Deutſchthum vor
Poloniſationsbeſtrebungen zu ſchützen Die Regierung wird ſi
nicht nur die zu jenen Landestheilen zu entſendenden Beamten
auf die Stärke ihres nationalen Vervußtſeins anzuſehen ſondern
auch daſür Sorge zu tragen haben daß wenn in dieſer Hinſicht
wie mit jenem Oberlehrer ein Mißgriff gemacht wird er baldigſt
durch Verſetzung des Betreffenden in eine minder expo
nirte Stelle wieder gut gemacht wird Wir wollen ſehen ob
die Regiernng über ihre Pflichten ebenſo denkt wie Herr
Schweinburg Wir dachten bisher daß es Pflicht der Regie
rung ſei vor allem die Verfaſſungsbeſtimmungen hochzuhalken
die jedem Preußen die freie Ausübung ſeines Wahlrechts ver
kürzen Wird einer wegen Ausübung oder Unterlaſſung einer
Wahl aber ſtrafverſetzt ſo kann von einem freien Wahlrecht
natürltch keine Rede mehr ſein

Aus gewieſen aus Berlin wurde der aus Süd
deutſchland vor drei Wochen zugereiſte Anarchiſt Bender
Er erhielt nachdem er photographirt und einer Körpermeſſung
unterzogen worden war die Weiſung Berlin innerhalb
48 Stunden zu verlaſſen Auch wurde bei dem aus Frank
furt a M zugereiſten Anarchiſten Coßmann welcher nach
dem Polizeipräſidium gebracht worden warx eine Hausſuchung
vorgenommen Coßmann wurde wieder entlaſſen

Wegen Majeſtätsbeleidigung verhandelte unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit die Strafkammer in Branden
burg a H gegen einen Jnſaſſen des dortigen Zuchthauſes
Seit 1858 hat er ſich faſt ununterbrochen im Gefängniß oder
Zuchthaus befunden Die Majeſtätsbeleidigung hat er im
Zuchthaus durch unqualifizirte Redensarten die er beim
Kartoffelſchälen ausſtieß ſich zu ſchulden kommen laſſen
Denuncirt haben ihn ſeine Mitgefangenen Der Staatsanwalt
beantragte wegen der Schwere der Beleidigung eine Gefängniß
ſtrafe von einem Jahre Jn Anbetracht des niedrigen Bildungs
niveaus des Angeklagten erkannte der Gerichtshof auf vier
Monate Gefängniß

Schule und Kirche
88 Man ſchreibt uns Der Herr Unterrichtsminiſter hat

neuerdings in einem Cirkularerlaſſe die Schulaufſichtsbehördendahin ſſnitt daß bei Ausführung des Lehrerbeſoldungs

geſetzes eine Herab ſetzung des Grundgehalts in den
jenigen Fällen in denen ſeither mit ſteigendem Dienſtalter nur
die ſtaatlichen Dienſtalterszulggen gewährt würden das ſind
alſo die bisherigen fixirten Stellengehälter dem Sinne des
Geſetzes nicht entſprechen würde Jedenfalls dürfe ſie nirgends
ohne ſeine beſondere Genehmigung erfolgen die er übrigens
keinesfalls für Fälle ertheilen würde wo es ſich um vereinigte Küſter und Lehrerſtellen handle Zier dürften

ſchon die kirchlichen Behörden erwarten daß das ſeitherige
Grundgehalt nicht geſchmälert werde

Uber den Begriff des bisherigen durchſchnittlichen
Dienſteinkommens das nach S 28 Abſ 5 des Lehrer
beſoldungsgeſetzes durch die neue Regulirung in der Regel
nicht verſchlechtert werden darf äußert ſich derſelbe Miniſte
rialerlaß wie folgt

Es iſt dabei einmal an das Syſtem abgeſtufter Stellen
gehälter z B 1 Stelle 1800 2 Stelle 1400 3 Stelle
1200 M uſw gedacht deren Durchſchnitt unter Berückſichtigung
der ſeitherigen Alterszulagen in Vergleich zu ziehen iſt ſo
dann aber an die Fälle wo ſeitens der Gemeinden alſo
außerhalb des Rahmens der ſtaatlichen Dienſtalterszulagen
mit dem ſteigenden Dienſtalter Zulagen gewährt werden für
die da übrigens in dieſen Fällen wohl faſt überall andere
Perioden S Theil auch andere Vorausſetzungen für den
Bezug der Dienſtalterszulagen beſtehen werden als ſie das
Geſetz vom 3 März d J vorſchreibt ſo kann als durch
ſchnittlich es Dienſteinkommen nicht etwa das arithmetiſche
Mittel zwiſchen dem Anſangs und Endgehalt gelten Wo
ſeither ſchon die Alterszulagen nach der geſammten
Dienſtzeit im öffentlichen Schuldienſt bemeſſen waren
wird eine Gegenüberſtellung der Vezüge welche

nabend den 23 Oktober

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artkkel

die Lehrperſonen nach der neuen Beſoldungsordnung
in den einzelnen Jahren ihrer Amtsthätigkeit erhalten
ſollen mit dem Einkommen welches ſie zuzüglich der etwa
in dem Ort ſeither zu gewährenden ſtaatlichen Alterszulagen

nach der alten Ordnung zu erhalten hatten unſchwer er
kennen laſſen ob eine Verſchlechterung des durchſchnittlichen
Dienſteinkommens vorliegt oder nicht Am beſten wird in
ſolchen Fällen wohl berechnet wie viel eine Lehrperſon nach
der einen oder der anderen Ordnung bis zur Vollendung des
31 Dienſtjahres zu erhalten hat und dabei mit in Rechnung
gezogen ob ſich etwa der Bezug eines höheren Dienſt
einkommens nach der neuen Ordnung weiter hinausſchiebt
Wo aber ſeither nicht die geſammte Dienſtzeit bei der Ge
währung der Alterszulagen in Rechnung geſtellt iſt und dem
nach eine unmittelbare Vergleichung der Dienſtbezüge nicht
angängig iſt wird die Rechnung ſo angeſtellt werden könnendaß gefragt wird wie viel ſeither durchſchnittlich für jede
Lehrerſtelle an Dienſteinkommen gewährt worden iſt und wie
viel nach der neuen Beſoldungsordnung durchſchnittlich für
jede Stelle zu zahlen ſein wird Der Benachtheiligung ein
zelner Lehrperſonen wird durch eine Beſtimmung der neuen
Beſoldungsordnungen vorzubeugen ſein daß jede Lehrperſon
im Beſitz ihres ſeitherigen Dienſteinkommens bleibt bis ſie
a der neuen Beſoldungsordnung in eine höhere Stufe ein
rückt

Heer und Marine

Angeſichts der neuerlichen Meldungen zur Gewehrfrage
unterzieht die Frkf Ztg den gegenwärtigen Stand der ſtagt
lichen wie der gewerblichen Gewehrinduſtrie einer Betrachtung
In allen ſtaatlichen Gewehrfabriken Preußens zu Spandau
Erfurt und Danzig ſowie der bayriſchen in Amberg ruht die
Gewehrfabrikation vollkommen Die Depots ſind mit Ge
wehren des Modells 88 gefüllt der Vorrath der ſich auf
Millionen beläuft reicht für jeden Ernſtfall Nachdem dieſer
Beſtand erreicht worden ſtellte man die Gewehrfabrikation un
gefähr vor Jahresfriſt gänzlich ein Das Arbeiterperſonal
wurde auf ein Minimum herabgeſetzt und der zurückgebliebene
kleine Stamm von Arbeitern in Spandau etwa 200 wird
mit anderen Arbeiten z B für Zwecke der neuen Artillerie
ausrüſtung beſchäftigt Nicht anders liegt die Sache ſeit

ch einiger Zeit in den r Werkſtätten der deutſchen Waffen
iund Munitionsfabrik früher Ludwig Löwe in Martinicken

felde Dort wird der Betrieb ſeit etwa Jahresfriſt nur in
ſehr geringem Umfange aufrecht erhalten das Jnland hat gar
keinen Bedarf und vom Auslande liegen auch nur kleine Be
ſtellungen vor Zu der Thatſache daß ſeit einiger Zeit in der
Armee und von der Gewehrprüfungskommiſſion zu Spandau
Ruhleben eingehende Verſuche mit einem Gewehr kleineren
Kalibers gemacht werden iſt zu bemerkeu daß dieſe ganz neuen
Gewehre ca 3000 Stück in einer Privatfabrik hergeſtellt
worden ſind deren Begründer und Leiter als Erfinder der
neuen Waffe gilt Wenn weiter geſagt worden iſt daß dieſe
Verſuche günſtige Reſultate ergeben hätten ſo liegt die Sache
doch nicht ſo daß die Einführung der neuen Waffe als in
ſicherer Ausſicht angeſehen werden kann Denn das jetzige
Gewehr wird an Brauchbarkeit noch von keinem der ver
ſchiedenen neuen Modelle mit denen Verſuche et worden
ſind übertroffen Sollte aber wirklich in abſehbarer Zeit ein
neues Modell von der Heeresleitung angenommen werden ſo
würde deſſen Einführung in die Armee alſo Vertheilung andie Truppen erſt in J ris 4 Jahren von dem Beginn der
Maſſenfabrikation ab bewerkſtelligt werden können Zu dieſem
Zweck müßte erſt jede der ſtaatlichen Gewehrfabriken ſowie die
ehemals Loewe ſchen Werkſtätten auf einen Beſtand von
mehreren tauſend Arbeitern gebracht werden bei einem Betrieb
von Tag und Nacht Solcher Apparat iſt erforderlich zur An
fertigung der Millionen Gewehre deren die deutſche Armee im
Kriegsfall bedarf Bei der Beſchaffung des jetzigen Gewehres
wurden ſogar über 500,000 Stück noch vom Auslande deröſterreichiſchen Waffenfabrik in Steyr bezogen Alſo mit der

thatſächlichen Einführung eines neuen Jnfanteriegewehres hat
es noch gute Wege

Parlamentariſches

Am Schluſſe eines Artikels über das preußiſche
Dreiklaſſen Wahlfſyſtem führt die Kreuzztg aus

Unſer Jdeal bleibt ein aufBerufsgruppen aufgebautes
Wahlverfahren Da wir aber einſehen daß zur Zeit an die
Einführung eines ſolchen nicht zu denken iſt werden wir für
Preußen an dem Dreiklaſſenwahlſyſtem feſthalten
müſſen ſo lange kein beſſeres ernſthaft in Vorſchlag gebracht
werden kann Unſer gegenwärtiges Abgeordnetenhaus das
auf ihm beruht braucht ſich dieſes ſeines Urſprunges wahr
haftig nicht zu ſchämen ebenſowenig wie ſeine Zuſammen
ſebzung von einem nüchternen und von Doktrinarismus freien
Politiker gegen das heutige Wahlſyſtem geltend gemacht
werden kann

Zu einem ſolchen Lob des Abgeordnetenhauſes gehört die
ganze Kaltblütigkeit des echten Konſervativen Uebrigensentſpricht ja die Juſannaenſchung des Hauſes beinahe dem

Jdeal der Krenzzeitung Denn die Beruſsgruppe der
Landwirthe Ritter und ſonſtigen Gutsbeſitzer bildet heute ſchon
die überwiegende Mehrheit des
wenige Drohnen, Rechtsanwälte Schriſtſteller Aerzte und
derartige unnüge Geſellſchaft
dictu kein L
hellen Polſtern

auſes Nur verhältnißmäßig

Geiſtliche und hoörribile

Jn Landan wurde zur bayriſchen Kammer der Bauern
bündler Wieland mit 84 gegen 67 Stimmen gewdir tndnt des Centrums Land erichtercth Soitt delhe

1

niedergeſchlagen Die
Die Centrumsblätter ſind iber diin r dieſe Niederlage ſehr

Vollsztg ſchiebt die Schuld
dafür dem Benehmen des Herrn Söldner im Wahlkampfe zu

München 22 Okt Die Kammer der Abgeordneten
ſetzte die Berathung der Anträge Ratzinger und Pichler

and beſitzende höhere Beamte ſitzen auf den
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welche von den Antragſtellern in einen gemeinſamen Antrag zu
ſammengezogen waren fort Nach längerer Debatte in welcher
lediglich die geſtrigen Geſichtspunkte wiederholt wurden ward
der Antrag auf Ausſchußberathung abgelehnt der Antrag ſelbſt
aber angenommen

Parteinachrichten

X Dresden 22 Okt Heute fand hier in den Drei
Raben die Delegirtenver ſammlung des Bundes
der Landwirthe für das Königreich Sachſen unter
dem Vorſitz des Rittergutsbeſitzers And rä Braunsdorf und
unter Theilnahme des Bundesdirektors Abg Dr Diederich
Hahn ſtatt Es wurde folgende Reſolution einſtimmig an
genommen

Die am 22 Oktober 1897 in Dresden tagende Delegirten
verſammlung des Bundes der Landwirthe für das Königreich
Sachſen richtet an die auf dem wirthſchaftlichen Boden des
Bundes der Landwirthe ſtehenden Parteien und Parteigruppen
des Königreichs Sachſen dann aber auch des ganzen Deutſchen
Reiches die ergebene Aufforderung bei den nächſtiährigen
Reichstagswahlen zu Gunſten einer nationalen
Wirthſchaftspolitik im Sinne des Fürſten Bismarck die
trennenden politiſche Praggrammpunkte möglichſt
zurückzuſtellen und der Vämpf um die formal
politiſchen Fragen bis nach den nächſten Reichstagswahlen
zu vertagen Die Berechtigang dieſer Aufforderung liegt
darin daß in der nächſten Legislaturperiode des Reichstages
die wirthſchaftlichen Fragen die wichtigſten für das Deutſche
Reich ſein werden und daß es deshalb verſucht werden muß
die nächſten Reichstagswahlen unter der wirthſchaftlichen
Parole zu ſchlagen Zuſammenſchluß der produktiven Stände
zur Vertretung ihrer Jntereſſen unter Wiederherſtellung aus

ger Fürſorge für die Landwirthſchaft durch die Geſetz
gebung

Jm Wahlkreis Huſum Tondern iſt wie der Freiſ Ztg
mitgetheilt wird der von der Freiſinnigen Vereinigung als
Kandidat aufgeſtellte Oberlandesgerichtsrath Hagens von der
Kandidatur zurückgetreten Jn den nächſten Tagen werde
eine angeſehene Perſönlichkeit der Freiſinnigen Volkspartei den
Wählern als Kandidat vorgeſchlagen Dazu bemerkt das Blatt
Entſchließen ſich die Anhänger der Freiſinnigen Vereinigung im

Wahlkreis Huſum Tondern zur Unterſtützung dieſes Kandidaten
der Freiſinnigen Volkspartei ſo wird darauf hingewirkt werden
daß im Wahlkreis Oldenburg Plön der von der Freiſinnigen
Volkspartei aufgeſtellte Hofbeſitzer Schmidt Havighorſt von
der Kandidatur zurücktritt und die dortigen Parteigenoſſen die
Kandidatur Hoeck unterſtützen

Eine in Dresden abgehaltene große ſozialdemokratiſche
Verſammlung hat ſich gegen das Verhalten der ſozialdemo
kratiſchen Reichstagsfraktion in Sachen der Artille
rievorlage und gegen Schippels Anſchauung in der Schutz
zollfrage ausgeſprochen Die Verſammlung beſchloß die Partei
genoſſen im Lande aufzufordern gewiſſen opportuniſtiſchen
Neigungen innerhalb der Fraktion mit aller Entſchiedenheit
durch unzweideutige Erklärungen entgegenzutreten

Volkswirthſchaftliches

Bekanntlich weiſt das laufende Jahr zum erſten mal im
Etat des Reichsamts des Jnnern einen Fonds auf welcher zur
Unterſtützung der allgemeinen Jntereſſen von Handel und
Gewerbe beſtimmt iſt Wenn auch mit den beſchränkten
Mitteln äußerſt ſparſam gewirthſchaftet werden muß ſo haben
ſie es doch ermöglicht einer Reihe wichtiger Unternehmungen
nachdrückliche Förderung angedeihen zu laſſen Jm Vorder
grunde ſteht für dieſes Jahr die Entſendung gewerblicher
Sachverſtändiger nach Oſtaſien welche durch Beiträge
des Reichs Preußens Sachſens und zahlreicher induſtrieller
Vereine Handelskammern rc zuſtande gebracht iſt Sie geht
ihrem Ende entgegen und das Ergebniß wird nach den ſchon
jetzt vorliegenden Berichten zu urtheilen den Erwartungen ent
ſprechen Daneben hat der Staatsſekretär des Jnnern ſich in
der Lage geſehen mehreren Fachfchulen deren Wirkungs
kreis ſich über das ganze Reich erſtreckt ſowie der Eentralſtelle
für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen Beihilfen zuzuwenden und
vor kurzem iſt vom Grafen Poſadowsky der neuerdings gegrün
deten Deutſchen Verſuchsanſtalt für Lederinduſtrie zu Frei
berg i S eine Unterſtützung gewährt worden Jn dieſer Anſtalt
ſollen namentlich auch umfaſſende Unterſuchungen über die Ver
wendbarkeit der verſchiedenen Gerbmaterialien und Gerbprozeſſe
veranſtaltet werden eine Wirkſamkeit welche für die inländiſche
Produktion weſentliche Bedeutung erlangen kann auch für die
Fußbekleidung des Heeres von Wichtigkeit iſt

Die deutſche Schiffsbaukunſt hat einen neuen Triumph
zu verzeichnen indem der Aktien Geſellſchaft Vulkan in
Stettin in der Konkurrenz mii erſten engliſchen Werften vom
Norddeutſchen Lloyd der Auftrag zu einer der ſchwierigſten

Aufgaben der Verwandlung eines Einſchraubendampfers in
einen Zweiſchraubendampfer zutheil geworden iſt Der
Lloyd beabſichtigt nämlich das Doppelſchraubenſyſtem auch

auf ſeinen älteren Schnelldampfern und zwar zunächſt auf
ſeinem Schnelldampfer Spree in Anwendung zu bringen
unter gleichzeitiger Verlängerung des Dampfers um
circa 70 Fuß ferner erhält der Dampfer zwei vier

r wkurblige Maſchinen ſtatt der einen dreikurbligen Maſchine
welche jetzt eine Schraube treibt damit wird zugleich die Zahl
der Pferdekräfte des Dampfers um 1000 erhöht Um den Umbau
ausführen zu können wird der Vulkan ein Schwimmdock von
größten Dimenſionen bauen wodurch er gleichzeitig in Stand
geſetzt wird Umbauten und Reparaturen für die Kriegs und
Handelsmarine in weſentlich größerem Umfange auszuführen als
dies gegenwärtig möglich iſt Die Uebertragung des Spree
Umbaues bedeutet für den Vulkan abermals einen ehrenvollen
Auftrag der zahlreichen Arbeitern längere Zeit lohnende Be
ſchäftigung gewähren wird Es verdient die größte Anerkennung
daß der Norddeutſche Lloyd raſtlos beſtrebt iſt der deutſchen
Schiffsbaukunſt neue Aufgaben zu ſtellen

Ausland
OeſterreichUngarn

Das Subkomitee des ungariſchen Bundgetausſchuſſes nahm
die Regiernngsvorlage über die Nothſtandskredite mit der
Erhöhung von 8 auf ca 9 Mill Gulden an nachdem der
Finanzminiſter ſich zur Erhöhung der Kredite um 955,000 Gulden T
bereit erklärt hatte

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat in der
Generaldebatte die Vorlage über die proviſoriſche einjährige
Verlängerung des finanziellen Uebereinkommens mit Kroatien
angenommen

as öſterreichiſche Abgeordnetenhaus verhandelte
geſtern über die Miniſteranklagen wegen der Vorgänge
in Eger Abg Schicker beſpricht die Geſchichte des Volks
tages in Eger und hebt hervor die Bevölkerung ſei von jeher
kaiſertren und loyal geweſen Er hebt die Geſetzmäßigkeit der
Einberufung des Egerer Volkstages hervor und kritiſirt das
behördlicherſeits erlaſſene Verbot das ebenſo wie das Er
ſcheinen der fremden Polizei in Eger große Aufreguug hervor
gerufen habe Jn Eger ſeien 50 Verletzungen vorgekonmmen
Redner ſchließt mit der Bitte ſeinen Antrag einem Spezial
ausſchuſſe zuzuweiſen Miniſterpräſident Graf Badeni er
klärt er wolle ſich darauf beſchränken eine aktenmäßige
Darſtellung des Vorgehens der Behörden zu geben aus der die
Gründe zu entnehmen ſeien warum die Verbote ſeitens der
Behörden erlaſſen wurden Nach der Darſtellung des Sach

verhalts erklärte der Miniſterpräſident die Unterjagung des
Volkstages in Eger ſei im Einklang rig Entſcheidungen
des Reichsgerichts geſetzlich vollkommen begründet
Die Vorfälle die hierauf trotz der Unterſagung am 13 Juni
1897 ſich in Eger abſpielten thaten hinreichend die Nothwendig
keit beſonderer Sicherheitsvorkehrungen dar Redner verlieſt
die Einladung zur Verſammlung und hebt Manifeſtationen der
Lokalpreſſe von Eger hervor die Anſpielungen auf Demon
ſtrationsabſichten enthalten ſo daß mit einem mehrtauſend
köpfigen Zuzug von auswärts gerechnet werden mußte Solchen
Maſſen gegenüber erſchienen die egerer Sicherheitsorgane un
zureichend weshalb die in Nördböhmen entbehrliche
Gendarmerie nach Eger dirigirt und weil ſich die Bereithaltung
berittener Polizei bei großen Verſammlungen als unentbehrlich
ergeben habe auch die prager Sicherheitswache herangezogen
wuürde um nicht gleich Kavallerie verwenden zu müſſen Ve
züglich des Jnhalts der Auträge geht der Miniſterpräſident
nicht länger auf einzelne Vorfälle ein ſondern ſtellt nur feſt
daß bei den eingeleiteten umfaſſenden Erhebungen und durch
geführten amtlichen Unterſuchungen von den wenigen vor
gekommenen Verletzungen nur eine nennenswerth war aber auch
dieſe nicht gefährlich geweſen ſei Aus dieſer Darſtellung gehe
hervor daß die Behörden bezüglich des Volkstages in Eger
ſtreng geſetzlich vorgegangen ſeien und daß es ihre
Pflicht war offenbaren Auflehnungen gegen behördliche
Verfügungen mit entſprechendem Nachdruck entgegenzu
treten T Miniſterpräſident ſchließt Bei derartigen
Ereigniſſen ſind für mich zwei Standpunkte maßgebend erſtens
daß die Regierungsorgane ſtreng geſetzlich vorgehen zweitens
daß ſie ſo vorgehen daß die politiſchen Jntereſſen die der
Staat zu ſchützen und zu wahren hat nicht gefährdet werden
Jch bin mir meiner geſetzlichen Befugniſſe vollkommen bewußt
und werde innerhalb der geſetzlichen Schranken unentwegt daran
feſthalten was ich als Pflicht meines Amtes erachte Lebhafter
Beifall und Händeklatſchen rechts Widerſpruch links Glöckner
rief Da werden wir uns halt Revolver einſtecken Dr Peßler
rief Nach dieſen Ankündigungen werden wir uns weiter be
waffnen Der Präſident rief Solche Ausdrücke ſind un
zuläſſig Darauf Preßler Es iſt leider ſo Nach dem
Miniſterpräſidenten führte Dr Stransky Tſcheche aus Die
Gründe für die Anklageanträge ſeien politiſcher und nicht
juridiſcher Natur Die Tſchechen wollten keine Polizeimaßregeln
in Schutz nehmen ſie vertheidigen weder die Egerer Ver
fügungen der Regierung noch deren Geheimniſſe ſie ſtänden
den Anklageanträgen nur aus anderen Gründen entgegen Er
beantragt über die beiden Miniſteranklagen zur Tagesordnung
überzugehen Abg Schwarz erklärt es handele ſich nicht um
den Kampf der Deutſchen gegen die Böhmen ſondern um einen
Kampf um das Recht welches allen Völkern Oeſterreichs ge
währt werden müſſe Das Hauptgewicht liege auf der Löſung
der Minoritätenfrage Redner hofft auf Beſänftigung der Ge
müther und auf einen Ausgleich in Böhmen Die Verhandlung
wird 7 Uhr abends abgebrochen Nächſte Sitzung Dienstag

Frankreich
Jn der Kammer gelangte geſtern der Geſetzentwurf über die

Bildung eines neuen Armeecorpsbezirks in Frankreich
zur s e Jn der Begründung wird ausgeführt der
Effektivbeſtand der im 6 Corpsbezirke vereinigten Truppen lege
dem Kommando eine ſchwere Aufgabe auf die zu erleichtern
von Bedeutung ſei um das Funktioniren der verſchiedenen
Dieuſtzweige unter beſſeren Bedingungen zu ſichern Es ſei
vortheilhaft das Corps ſogleich in zwei Theile zu zerlegen
Die Zweitheilung könne ſchon heute ohne nennenswerthe
Koſten durchgeführt werden

Das deutſch franzöſiſche Tog o Abkommen wird von den
pariſer Politikern den Nachbarn jenſeits des Kanals als Muſter
für einen ähnlichen Ausgleich der engliſch fran
zöſiſchen Jntereſſen in Weſtafrika vorgehalten Zu
gleich wird der deutſchen Politik wegen ihrer Loyalität und
ihrer Bereitwilligkeit ſich mit den Franzoſen auf dem Fuße der
Billigkeit zu einigen rückhaltloſes Lob geſpendet während der
Verſuch der Times, Frankreich auf die Fortſchritte Deutſch
lands in Weſtafrika eiferſüchtig zu machen von den gkkreditirten
Preßorganen an der Seine unzweideutige Zurückweiſung findet
Man hat eben nachgerade eingeſehen daß Frankreich an
Deutſchland einen Nachbar beſitzt mit welchem ſich unſchwer
in Friede und Eintracht leben läßt während von England nicht
das Gleiche geſagt werden kann

Belgien
Donnerstag abend gab die Stadt Antwerpen den Ver

tretern der rheiniſch weſtfäliſchen Städte und Handelskammern
einen überaus glänzenden Empfangsabend in dem feſtlich
beleuchteten und geſchmückten Rathhauſe Viele Hunderte von
Menſchen begrüßten auf dem Platze vor dem Rathhauſe die
deutſchen Vertreter Jn den Prunkräumen des Rathhauſes
empfing der Bürgermeiſter von Antwerpen van Ryswyck
mit den Schöffen der Stadt die deutſchen Gäſte und hielt in
deutſcher Sprache eine überaus warm empfundene Anſprache in
welcher er betonte daß nicht nur die außerordentliche Er
weiterung der Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und
Antwerpen ſondern viel mehr noch die gemeinſamen Sym
pathien die Volksverwandtſchaft zwiſchen Vlamländern und
Deutſchen ein untrennbares Band zwiſchen beiden Nationen
bilde Er danke den deutſchen Vertretern für dieſen Beſuch in
Antwerpen und für die Möglichkeit daß Antwerpen dem
deutſchen Großhandel zeigen könne wie ſehr es beſtrebt ſei die
handelspolitiſchen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern zu er
halten und zu ſtärken Oberbürgermeiſter Adickes Frank
furt a antwortete mit einem Hoch auf die Stadt Ant
werpen Ausgezeichnete muſikaliſche Aufführungen beſchloſſen
den Abend

Spanien
Der Jmparcial ſpricht die Hoffnung aus daß die Antwort

Sagaſta s an den amerikaniſchen Geſandten Woodford
energiſch ſein werde Das Blatt fördert den Miniſterpräſidenten
auf das Verhalten Spaniens ſowie der Vereinigten Staaten in
einer Denkſchrift an die Mächte darzulegen die eine große
moraliſche Wirkung haben würde

Dänemark
Jm Folkething erklärte Miniſterpräſident Hörring das ganze

Miniſterium ſei mit der von dem Folkething in ſeiner letzten
agung angenommenen Tagesordnung bezüglich der Aufrecht

erhaltung der Neutralität bei etwaigen Konflikten anderer
Staaten einverſtanden Das Miniſterium beabſichtige keine
Aenderung in der Heeresorganiſation zu beantragen dagegen
ſeien die Verlegung einer jütländiſchen Brigade nach Seeland
und die Anlage von Küſtenbatterien auf Seeland im höchſten
Grade wünſchenswerth

Nußſzland
Der Direktor des Graſhdanin, Fürſt Mertſchersky erklärte

bei ſeinem Aufenthalt in Athen daß das Aufſehen welches die
Trinkſprüche des Zaren und des Präſidenten Faure hervor
gerufen ihn ſehr verwundert hätte Er glaube nicht an
ein niedergeſchriebenes Bündniß Seine Reiſe
bezwecke die guten Verhältniſſe mit Rußland zu bekräftigen
und gute Beziehungen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland anzubahnen Ganz ähnlich äußerte ſich
Fürſt Mertſchersky dem pariſer Radikal gegenüber Er
erklärte er glaube trotz der Trinkſprüche an Bord des Pothuau
nach wie vor nicht an das Beſtehen eines geſchriebenen Bündniß

vertra wiſchen dcußtano und granntricy Der Zwen ver
h olitik müſſe ſein zwiſchen Frankreich und Deutſch
land freundliche r herzuſtellen Für Rußland
ſei nichts wichtiger als Freundſchaft mit Deutſch
land Auch in Aegypten könne nur ein Einvernehmen
Frankreichs mit Deutſchland und Rußland Ergebniſſe zeitigen
wie Frankreich ſie wünſche Er werde demnächſt nach Berlin
und Paris reiſen um für dieſe Anſchauungen zu wirken

Beim ruſſiſchen Finanzminiſterium gehen re Petitionen
landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften aus ganz Rußland ein
in welchen der Erlaß eines Ausfuhrverbots für Kleie
und Oelkuchen in dieſem Jahre gefordert wird da die
Viehernährung ſchon äußerſt ſchwierig geworden ſei

Aſien
Der Aufſtand auf den Philippinen iſt infolge maſſen

hafter Fahnenflucht ſpaniſcher Truppen und mehrerer Siege
der Tagalen im Wachſen Bei Balakanan ſoll ein ganzes
Bataillon ſpaniſcher Soldaten 800 Mann ſtark
auf einmal fahnenflüchtig geworden ſein und ſich
unter Mitnahme von Kriegsbedarf entfernt haben Die Auf
ſtändiſchen nehmen ſolche Ausreißer freundlich auf und ſorgen
für deren gute Verpflegung Bei Samarafel ſind die Regie
rungstruppen mehrfach geſchlagen worden Ein junger einge
borener Anführer Namens Natividada deſſen Vater kürzlich
von Spaniern meuchlings niedergeſchoſſen wurde lieferte an
der Spitze eines Haufens Eingeborener und fahnenflüchtiger
Spanier bei Nueräexya dem Regierungsheere einen blutigen
Kampf in dem 400 Spanier verwundet und getödtet wurden
Die Aufſtändigen feuern aus bewaldetem Hinterhalt auf die
Truppen und jagen oft ungeſehen dieſe in wilde Flucht Obriſt
Seralde der unlängſt zum Gouverneur von Luzon ernannt
wurde hat die dortigen Stadtbehörden erſchießen laſſen und
dadurch eine große Anzahl der erbitterten Jnſelbewohner den
Aufſtändiſchen in die Arme getrieben Ende Auguſt hatten die
Eingeborenen das Kloſter von Paombony geſtürmt 15 Spa
nier getödtet und unter Erbeutung bedeutender Waffen
vorräthe die ganze ſpaniſche Truppenmacht in die Flucht
gejagt

Nordamerika
Wenn die Times aus New York zutreffend unterrichtet iſt

giebt die Regierung der Vereinigten Staaten den
Bimetallismus verloren Wie man aus London telegraphiſch
meldet wird dem genannten Blatte aus New York vom
Donnerstag berichtet die amerikaniſche Regierung habe jetzt
nur zwei Wege vor ſich freie Silberprägung oder Goldwährung
ſie entſcheide ſich für die Goldwährung und erwäge bereits
finanzielle Maßnahmen die beſtimmt ſeien einige Fehler des
gegenwärtigen Syſtems zu beſeitigen Die Blätter der
republikaniſchen Partei gäben zu daß der Bimetallismus eine
verlorene Sache ſei Es wäre ſehr erfreulich wenn die
Währungsfrage damit wenigſtens für einige Zeit abgethan
wäre aber die Hoffnung daß dem ſo ſei erſcheint im Hinblick
anf die bekannten Eigenſchaften der Bimetalliſten kaum be
gründet Richtig iſt es daß der Bimetallismus eine verlorene
Sache iſt und daß die Nordamerikaner nichts Vernünftigeres
thun könnten als zur Goldwährung überzugehen

Die Lage auf Kuba
Wie großen Schwierigkeiten auf Kuba die Einführung

der Autonomie begegnen würde erhellt aus einer längeren
Zuſchrift die von landeskundiger Seite an die Köln Ztg
gerichtet wird Wir entnehmen derſelben folgendes
Das Land iſt vollſtändig zu Grunde gerichtet Die größeren
Städte ſtehen unter ſtrengem Kriegsgeſetz die Landbevölkerung
iſt durch Weyler s grauſame Maßregel in den ſog Concentra
ciones verſammelt kleinen Städten Dörfern und Fabrik
anlagen die mit Wällen und Gräben umgeben ſind und von
Poſtenketten bewacht werden Oft in einer Zahl von 8000
Seelen hauſt dort ein elendes abgehärmtes Volk in jämmer
lichen Hütten aus Palmenblättern dem Hungertode nahe und
den Seuchen verfallen Sämmtliche Hactendas außerhalb
dieſer Orte ſind zerſtört die Tabakpflanzungen verwüſtet das
Zuckerrohr iſt verbrannt oder fault auf den Feldern da Weyler
die Ernte verboten hat um zu verhindern daß den Auf
ſtändiſchen der geforderte Tribut für ihre ungeſtörte Ein
bringung gezahlt wird Männer und Jünglinge haben zum
größten Theil ſowohl die Städte als auch die Concentraciones
dieſe Stätten des Jammers verlaſſen Führte ſie nicht der
Patriotismus in das Lager der Aufſtändiſchen ſo hat ſie das
Elend und der Hunger dahin getrieben Will man nun hier
unter den Augen der fanatiſchen Führer der Erhebung dort
unter den Bajonetten der Spanier die Wahl der Ab
geordneten vornehmen laſſen die über die neue
Verfaſſung des Landes entſcheiden ſollen Jch glaube
beide Theile würden ſich dafür bedanken die
Spanier weil ſie erwarten müßten ihre erbittertſten Feinde
gewählt zu ſehen die Kubaner weil ſie bei aufrichtigen
Wahlen fürchten daß ihre Weiber und Kinder in den Städten
und den Concentraciones dafür leiden müſſen und dieſe Be
ſorgniß erſcheint dem nicht ungerechtfertigt der den ſpaniſchen
Charakter kennt Oder will Spanien endlich das Standrecht
und die Concentraciones aufheben vertrauend auf die Dank
barkeit der Kubaner Jch glaube ſelbſt der wohlwollende
General Blanco würde auf ſolche etwas ſchwächliche Hoffnung
hin nicht den einzigen Vortheil aus den Händen geben den
ſein Regiment noch auf der Jnſel hat Eine andere Frage iſt
ferner der Geldpunkt Spanien hat ungefähr 400 Millionen
Peſetas Schulden für dieſen Krieg gemacht Soll es dieſe
Summe einfach in den Schornſtein ſchreiben und dabei noch
den Verluſt ſeines Marktes tragen den es zu erwarten hat
wenn die Autonomie in Kuba durchgeſetzt wird Vielleicht
wären die Kubaner damit einverſtanden aber was würde das
Mutterland dazu ſagen Sollte man aber verſuchen dieſe
Summe der armen Jnſel aufzubürden ſo würde jeder
Kubaner lieber bis zum letzten Blutstropfen weiter kämpfen
Oder will man die Summe theilen Bald würden ſich die
Parteien dann um dieſe Frage wieder in den Haaren liegen

Schließlich werden noch eingehend die Schwierigkeiten ge
ſchüdert die ſich nach Einführung der Autonomie der Regie
erung des Landes entgegenſtellen würden Die Kubaner ſeien
durch ſpaniſche jahrhundertelange Unterdrückung und ſchlechtes
Beiſpiel arg korrumpirt vielleicht mehr als im Durchſchnitt
der Spanier ſelbſt Der Einführung der Autonomie würde
daher vorausſichtlich eine ſolch wüſte Jagd nach Aemtern eine
ſo ſchamloſe Ausbeutung folgen eine Beſtechlichkeit und eine
Korruption würden einreißen daß ihnen gegenüber ſelbſt die
alten Zuſtände golden erſcheinen würden Außerdem hat ſich
der Gegenſatz von Weißen und Schwarzen während des
Krieges ſehr verſchärft

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichteu
Jena 22 Okt Der außerordentliche Profeſſor an der

Univerſität und Proſektor für Hiſtologie Ontogenie und ver
C Anatomie am anatomiſchen Jnſtitut Dr Richardemon hat ſein Lehramt an der hieſigen Univerſität nieder
gelegt



Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am 8 Nov und folgende Tage kommen unter Leitung des

Experten Otto Helbing in München verſchiedene Münz
ſammlungen zur Verſteigerung und zwar die nachgelaſſene
Sammlung des ſel Herrn Friedrich Frhrn v Falkenhauſen in
Wallisfurth ferner die Sammlung eines engliſchen Münz
freundes 2c Münzen und Medaillen verſchiedener Länder des
Mittelalters und der Neuzeit darunter eine große Anzahl höchſt
ſeltener Stücke hervorragende Suiten von Brandenburg
Bisthum Hildesheim Mansfeld und Medaillen Napoleons J
Der Katalog iſt gratis zu beziehen durch den Experten Otto
Helbing München Maximilianſtr 321

Jn Amſterdam hat ſich ein Komitee gebildet um dem
bedeutendſten nordniederländiſchen Muſiker Jan Pieterszoon
Sweelinck einem Vorläufer Bach s und Händel s ein Denkmal
zu errichten

,z EäS

Gerichtsverhandlungen
Berlin 22 Okt Im Prozeß gegen den Bankier

Sternberg und Genoſſen ſetzten heute als am zwölften
Tage die Vertheidiger ihre Reden fort Die einzelnen
Angeklagten nahmen hierauf ſelbſt noch das Wort um auch
ihrerſeits einzelne Punkte der Anklage als unzutreffend zurück
zuweiſen Sternberg ſprach mehrere Stunden Das Urtheil des
Gerichtshofes lautete auf Freiſprechung

Provinzialnachrichten
O Bitterfeld 22 Okt Nicht genehmigt Die ſtädtiſchen

Behörden hatten in Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
eine Beſoldungsordnung beſchloſſen die den Volksſchullehrern
1050 M Grundgehalt 150 M Alterszulage und 250 M Mieths
entſchädigung gewähren ſollte Dieſer Beſchluß iſt von der
Königlichen Regierung nicht genehmigt worden Sie fordert
vielmehr noch eine Aufbeſſerung des Grundgehaltes der Lehrer
auf 1100 ſowie der Miethsentſchädigung auf 300 M

h Torgau 21 Okt Schießerei Jn Coßdorf Kreis
Liebenwerda hatten vor einiger Zeit Diebe nächtlich den Dorf
teich ausgefiſcht und eine Menge Karpfen geſtohlen Um die
Thäter die man im Orte veruuthete zu entdecken ließ der
Amtsvorſteher Hausſuchungen vornehmen unter anderem auch
bei dem Tiſchler Böhme der früher einmal wegen Brandſtiftung
in Unterſuchungshaft war aber wegen mangelnder Beweiſe frei
geſprochen werden mußte Durch den neuen Verdacht in Wuth
gerathen provozirte Böhme im Gaſthofe des Ortes einen Streit
mit dem Amtsvorſteher und lärmte dabei ſo ſehr daß ihm dieſer
aus dem Lokale weiſen ließ Auf der Dorſfſſtraße vollführte
Böhme ſodann einen derartigen Lärm daß der Amtsvorſteher
zu ſeiner Verhaftung ſchreiten wollte doch widerſetzte ſich B
dem ſchlug ihn ins Geſicht und entfloh Der rabiate Menſch
holte ſodann aus ſeiner Wohnung ein Beil und drang ſchwere
Drohungen ausſtoßend damit auf den Amtsvorſteher Koch ein
als dieſer ihn verhaften laſſen wollte Jn der Nothwehr zog
K einen Revolver und gab damit einen Schuß auf B ab die
Kugel prallte aber auf einer metallenen Streichhölzerbüchſe die
B in der Weſtentaſche trug ab und fügte dem Getroffenen nur
eine unbedeutende Quetſchung an der Bruſt zu Auf eine An
zeige Böhme s hin haben kürzlich umfangreiche Zeugenver
nehmungen ſtattgefunden und die Angelegenheit iſt der hieſigen
Staatsanwaltſchaft zur weiteren Verfolgung zugegangen

Magdeburg 22 Okt Jnſtruktionen Neuſtädter Bahnüberführung Jnfolge der Gefahren die
der große Umbau der Bahnanlagen zwiſchen Bahnhof Buckan
und Fermersleben Weſterhüſen mit ſich bringt erfolgen zur
Zeit für die dienſtfreien Maſchinenführer Heizer ZugführerSchaffner 2c an Ort und Stelle tägliche Jnſtruktionen Die
Arbeiten zur Ueberführnng der Eiſenbahn am RNeuſtädter Ueber
gange ſind im vollen Gange Zur Zeit iſt man mit den zunächſt
erforderlichen Brückenbauten außerhalb des Neuſtädter Bahnhofs
gebietes in der Nähe der Rogätzerſtraße beſchäftigt

Oebisfelde 22 Okt Gefährdeter Eiſenbahnzug
Dem PZuge 8 der Oebisfelde mittags 11 Uhr 32 Min zu
paſſiren hat drohte geſtern eine ernſte Gefahr Auf der Station
Oebisfelde wurde noch kurz vor der Durchfahrt ein Bahnmeiſter
wagen in ein Kreuzungsſtück des betreffenden Gleiſes geſchoben
Der Zug erfaßte den mit Schwellen beladenen Wagen ſchleifte
ihn noch 20 m weit und warf ihn dann gegen einen im Baü
befindlichen Weichenthurm wobei das letzteren umgebende Gerüſt
zertrümmert und das untere Mauerwerk eingedrückt wurde
Die Lokomotive wurde beſchädigt ſonſt iſt der Zug unverſehrt
geblieben Die Reiſenden kamen mit dem Schrecken davon Auf
dem Gerüſt befindliche Maurer konnten noch rechtzeitig ab
ſpringen Ein Vorarbeiter der den Handwagen beaufſſichtigte
wurde von einer herabgeſchleuderten Schwelle ſo unglücklich vor
Bruſt und Kopf getroffen daß er ſchwere Verletzungen erlitt
und in das magdeburger Krankenhaus gebracht werden mußte

K Erfurt 22 Okt Geiſteskrank Jener gemeingefährliche Verbrecher der in der Nacht zum Dienstag in
Linderbach bei Erfurt feſtgeiommen und dann in das Amts
gerichtsgefängniß zu Vieſelbach eingeliefert worden iſt wurde
behufs Feſtſtellung ſeines Geiſteszuſtandes vom Vezirksarzte
unterſucht Dieſer ordnete die Unterbringung des Mannes in
die Landes Jrrenanſtalt zu Jena an

we Erfurt 22 Okt Ermittelter Spitzbube Als derDieb der in der Nacht vom 12 zum 13 d M in ger Fabrik

von Oſſera Co ein Comptoirpult erbrochen und gegen 320 M
geſtohlen hatte iſt der dort bis Mitte Auguſt beſchäftigt geweſene
Schloſſer Karl Steinbrück aus Erfurt ermittelt worden Mit
dem Gelde wandte er ſich nach Mühlhauſen i Th und machte
ſich dort durch Verausgabung von Gotdſtücken verdächtig Von

e fuhr er nach Berlin Gegenwärtig iſt er noch auf freiem
Fuße

1

T Weimar 22 Okt Der Großherzog von Sachſen
begiebt ſich morgen auf einige Tage zur Jagd nach Allſtedt
Sein körperliches Befinden iſt zur Zeit ſo vorzüglich daß er
trotz ſeines hohen Alters mit ſtaunenswerther Rüſtigkeit bis zu
6 Stunden dauernde Spaziergänge unternimmt Es werden
auch wie wir hören gegenwärtig Vorbereitungen zu einer Zu
ſammenkunft mit dem Kaiſer von Rußland getroffen
vwe Gvtha 22 Okt Wichtige Beſchlüſſe Die geſtern

hier verſammelte Handelskammer erkannte die Wichtigkeit
einer Vollbahn Gotha Arnſtadt für lokalen und durchgehenden
Verkehr an und trat den Ausführungen der Dentſchrift des
Regierungs und Bauraths Tedderſen bei die ein Syſtem von
Radialbahnen mit elektriſchem Betriebe von Gotha aus
empfiehlt Von beſonderer Wichtigkeit ſei die Linie Gotha
Waltershauſen mit Abzweigung nach Friedrichroda Winterſtein
Thal und Gotha Freimar Bienſtedt Dieſe Linien ſollen wo
möglich ſchon in 2 Jahren betriebsfähig ſein Weiter beſchloß
die Kammer den Beitritt zum deutſchen Handelstage Der Etat
der Kammer erfordert 3400 zu deren Deckung 2 Proz von
der Staatseinkommenſteuer als Zuſchlag von den dazu Ver
pflichteten erhoben werden ſollen Die Kammer beſchließt ferner
eine reichsgeſetzliche Regelung der Wurſtförderungsfrage anzu

Kulmbacher Exportbier

allgemeinen Verbotes des Färbens
Er ng einer ſangeehen Zoll

niederlage wurde beantragt Ueber die Zuſtände auf dem
Gothaer Güterbahnhof der mindeſtens um das Doppelte
vergrößert werden müßte wenn er auch nur beſcheidenen An

regen und auf Erlaß eines
der Wurſt einzuwirken Die

i ü Ute iſt Beſchwerde erhoben SchließlichWage a Antrag en Zella Mehlis beſchloſſen möglichſt
für eine Anerkennung des deutſchen Geſchoßſtempels in
OeſterreichUngarn Sorge zu tragen

Koswig 21 Okt Sich ſelbſt erſchoſſen hat geſternhier aus ünvorſichigkeit ein Tiſchlerkehrling Der iunge Mann
übte ſich während der Meiſter abweſend war in der Werkſtatt
im Schießen mit einem Terzerol Als er die Waffen von neuem
geladen hatte blickte er in den Lauf dabei mag er dem Abzugs
hahn zu nahe gekommen ſein der Schuß entlud ſich und die
Kugel drang dem Unglücklichen ihm die Naſe zerſchmetternd in
den Kopf Ein herbeigerufener Arzt konnte keine Hilfe mehr
bringen der junge Menſch verſchied in ſeinen Armen

8 Leipzig 22 Okt 400 Klagen Vom Ausſtellungs
Fundbureau Geſchäftsjubiläum Faſt ſcheint es
als ſollte auch hier die Ausſtellung noch ein unangenehmes Nach
ſpiel erhalten durch eine ganze Reihe von Klagen man ſpricht
von ca 400 die durch Ausſteller gegen die Nachforderungen
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes für Platzmiethen Benutzung
von Dampfkraft c angeſtrengt werden Hoffentlich wird ein
billiger Vergleich ermöglicht denn wer mehr Raum und mehr
Dampfkraft c von den Ausſtellern in Anſpruch genommen hat
dem ſteht das Bezahlen dafür beſſer an als dem Garantiefonds
zeichner der nichts als das Riſiko hatte Jm Fundbureau der
Ausſtellung lagern noch hunderte theils ſehr werthvolle Gegen
ſtände Die hieſige Rauchwaareufirma Schmidt Gebrüder
feiert am 1 November d J das Feſt ihres 100 jährigen Beſtehens

Vermiſchtes
DenkmalsEnthüllung Ans Hamburg wird gemeldet

Heute vormittag fand die Enthüllung des Bürgermeiſter
Peterſen Denkmals ſtatt welcher die Spitzen der Civil
und Militärbehörden ſowie Mitglieder des Senats und der
Bürgerſchaft beiwohnten Oberlandesgerichts Präſident Sieve
king hielt die Feſtrede worauf Bürgermeiſter Versmann das
Zeichen zur Enthüllung gab und das Denkmal für den Staat
übernahm

Ans der Haft entlaſſen Der frühere Direktor des
Theaters des Weſtens in Berlin Paul Blumenreich iſt auf
Antrag ſeines Vertheidigers Rechtsanwalt Dr Löwenſtein aus
der Unterſuchungshaft entlaſſen worden

Billiger Champagner Jn Wien ſtand des Diebſtahls an
geklagt der geweſene Kellermeiſter Rainer Telloſen vor dem Be
zirksgerichte Mariahilf weil er ſeinem Chef Ludwig Ferenczy
25 Flaſchen Champagner im angeblichen Werthe von 30 fl ent
wendet hatte Telloſen war des Thatſächlichen geſtändig und
verantwortete ſich damit daß er an Ferenczy eine Gegen
forderung in gleicher Höhe gehabt und mit der Beiſeiteſchaffung
des Champagners nur gewiſſermaßen eine Pfändung an ſeinem
früheren Chef vorgenommen habe Das rettete wohl den Keller
meiſter nicht vor der Verurtheilung aber bezüglich der Schadens
ziffer erbrachte die Verhandlung ganz eigenthümliche Reſultate
die Herrn Telloſen ſehr zu ſtatten kamen Es wurde nämlich
konſtatirt daß der fragliche Champagner im Keller des Ferenczy
von Telloſen ſelber fabrizirt wurde und zwar aus Weinſtein
ſäure Sodawaſſer und Zucker Brrr Der Selbſtkoſten
preis einer Flaſche dieſes trefflichen Gebräus ſtellte ſich auf baare
acht Kreuzer Mit Rückſicht darauf kam Telloſen mit einer
vierundzwanzigſtündigen Arreſtſtrafe davon Zu bemerken wäre
nur noch daß der Champagner Fabrikant ſein Geſchäft in
zwiſchen aufgegeben hat Man hätte es ſonſt beſonders empfehlen
können

Der Gewinn der Nanuſfen ſchen Polarreiſe wird anläßlich
Nanſen s Durchreiſe nach Amerika von der Daily News
folgendermaßen zuſammengeſtellt Ein Telegramm für ein
Londoner Morgenblatt 20,000 M ein Artikel für ein Londoner
Morgenblatt 80,000 M Betrag der für das engliſche und
amerikaniſche Verlagsrecht ſeines Buches bezahlten Summe
200 000 M Betrag der für das dentſche norwegiſche ſchwediſche
holländiſche öſterreichiſche und franzöſiſche Verlagsrecht be
zahlten Summen nach Voranſchlag 200,000 M Ergebniß der
Vorleſungsreiſe in England nach Voranſchlag 140,000 M Er
ebniß der Vorleſungsreiſe in Amerika 150 Vorleſungen nach

Voranſchlag 260,000 zuſammen 900,000 was für jedes
der drei Jahre allerdings unerhörter Mühen und An
ſtrengungen 300,000 M ergiebt

Brand in der dentſchen Botſchaft Aus Paris wird
uns vom Freitag gemeldet Heute früh gegen 6 Uhr wurde
Rauch in den unteren Räumen der deutſchen Botſchaft bemerkt
es brannten die Holzvorräthe im Keller Die Feuerwehr welche
bald zur Stelle war hatte das Feuer um Uhr bewältigt
Der ganze Holzvorrath iſt verbrannt Den ganzen Vormittag
war eine beträchtliche Menſchenmenge vor dem Botſchafts
gebäude angeſammelt Die Entſtehnngsurſache des Feuers iſt
noch unbekannt

Ueberſchwemmungen in Jtalien Starker ununterbrochener
Regen ſo meldet ein Telegramm aus Rom hat in Rimini
Ancona und Recanati erhebliche Ueberſchwemmungen verurſacht
Jn Rimini ſind die tiefer gelegenen Stadttheile und Ländereien
der Umgegend überfluthet Jn Ancona wurden die Bahnlinien
nach Bologna Rom und Foggia durchbrochen und in den benach
barten Ortſchaften hat das Hochwaſſer ſchweren Schaden und
auch einige Verluſte an Menſchenleben zur Folge gehabt Jn
Recanati ſtürzte ein Haus und ein Theil der Stadtmauer ein
Die Stadt und die Felder ſind durch das Austreten der Fluß
läufe unter Waſſer geſetzt und die Verkehrsſtraßen infolge von
Dammrutſchungen unterbrochen

Eine großartige Schenknug hat Saraſate der Geigen
könig ſeiner Vaterſtadt Pampelona gemacht Faſt alle Ge
ſchenke die er während ſeiner langen Künſtlerlaufbahn von den
Herrſchern der von ihm beſuchten Länder erhalten hat übergab
er dem Gemeinderath von Pampelona zur Begründung eines
Saraſate Puſeums Der Werth der Gegenſtände beträgt weit
über 100,000 Fres Die Sammlung beſteht hauptſächlich aus
Schmuckgegenſtänden ſo enthält ſie allein drei koſtbare Ringe
von Kaiſer Wilhelm darunter einen Ring mit Smaragden
und Diamanten Dom Pedro der verſtorbene Kaiſer von
Braſilien iſt durch einen enormen Diamanentring vertreten Die
Kaiſerin Auguſta hat dem Künſtler außer verſchiedenen loſt
baren Schmuckgegenſtänden auch ihr Bildniß in Gold verehrt
Wohl das werthvollſte aller fürſtlichen Geſchenke iſt eine
Diamantengarnitur des verſtorbenen Königs von Spanien
Alfonſo XII Ferner befinden ſich in der Sammlung un
zählige Cigaretten Etuis in allen möglichen Arten und Metallen
mit Edelſteinen verziert in Emaille uſw Kravattennadeln ſind
natürlich auch in Hülle und Fülle vertreten Dann giebt es
Albums mit reich ciſelirten Silbereinbänden ſilberne und
goldene Lorbeerkränze einen goldenen Palmenzweig den
Saraſate vom Honſervatorium in Madrid erhalten hat uſw

nur reine

NB
auch auf Wunſch franco zugeſandt

Auch ein Svortsman Ein Türke hat jüngſt die Frage
wie man den modernen Fahrradſport ohne jegliche körperliche

er und ohne Motorenbetrieb ausüben kann in glück
elichſter Weiſe gelöſt Der Muſelmann ein alter Herr fuhr auf

einem Dreirade vor das ein Pferd geſpannt war im ſchärfſten
Trab durch die Franz Joſef Straße in Sarajevo n den
Tenkſtangen des Dreirades waren zwei Glocken angebracht um
die Paſſanten durch das Geläute auf das Herannahen des
Sportsman aufmerkſam zu machen Ein Wachmann verſuchte
vergebens das Gefährt aufzuhalten und den Türken über die
richtige Verwendung des Dreirades aufzuklären

Ein Freiſpruch Nach einer Blättermeldung aus Chicago
iſt dort der deutſche Schlächtermeiſter Lüt gert der angeklagt
war ſeine Frau ermordet und ihren Körper um ſich der gericht
lichen Verfolgung zu entziehen in einem Wurſtkeſſel zerkocht zu
haben vom Schwurgericht freigeſprochen worden Wochen
lang hatten ſich in dieſem Monſtreprozeß der der Stadt Chicago
150,000 Mark Koſten verurſacht die Sachverſtändigen darüber
eſtritten ob die dem Gericht vorliegenden vermeintlichen Geelne der angeblich Ermordeten menſchliche oder thieriſche

Knochen ſeien Die Berathung der Jury dauerte 70 Stunden
Ein Opfer ſeines Berufes iſt der Zeichner und gelegent

liche Berichterſtatter der londoner illuſtrirten Zeitſchrift Black
and White, Frederik Hughes geworden der auf dem Prado
in Havanna verhungert erſ wurde Vor kurzem
hatte er die Provinz Pinar del Rio beſucht Dort hatten ihm
ſpaniſche Guerillas all ſein Geld und alle Papiere geſtohlen
Die ſpaniſchen Offiziere ſchritten nicht ein Als er ſich an ihren
Commandeur wandte wurde er nur ausgelacht Hughes mußte
zu Fuß nach Havanna zurückkehren in Lumpen gekleidet und
ohne Nahrung Da man ihm anch ſeinen Paß abgenommen
hatte konnte er nicht einmal ſeine Jdentität beweiſen oder nach
England telegraphiren Der Verſtorbene hatte im Auftrag von
Black and White auch an dem gegen die Aſchantis

und an dem Zuge den Nil hinauf theilgenommen
Unglücksfälle und Verbrechen Auf Bahnhof Namur

Belgien explodirten 150 Petroleumtonnen Das Bahnhof
gelände ſowie der Bahnhof der franzöſiſchen Nordbahn ſind
bedroht Ob Menſchen verunglückt ſind iſt noch ungewiß
Nach einem Telegramm aus St Johns ſind die Schiffe
Garibaldi, Erebus und Poppy an der Küſte zu Grunde

gegangen Sechs Perſonen ertranken Der Generaldirektor
der Rollgerſte und Hirſeſchalfabrik rin Budapeſt Ludwig Jonas wurde wegen Defraudation
von 28,000 fl von ſeiner Stelle ſuspendirt

Jhm imponirt nichts Lieutenant zum erſten male auf dem

Ocean Jſt das alles
Sportnachrichten

Mrs Deborah Doty zu Frewsburg im Staate New York
hat es ſich obwohl ſie bereits 101 Jahre zählt nicht nehmen
laſſen das Bicyclefahren zu erlernen und es iſt der Greiſin
auch gelungen das modernſte Vehikel ſich dienſtbar zu machen
Die alte Dame motivirte dieſen Entſchluß damit ſie habe ſchon
ſo viel vom Leben kennen gelernt daß ſie nicht ſterben könne
ohne mit einer ſolchen Maſchine gefahren zu ſein Sie meint
übrigens unter allen Beförderungsmitteln ſei das Bichycle doch

das unſicherſte
Das Herz jedes Sammlers wird höherPoſtkartenſportſchlagen wenn er erfährt daß ſoeben im Verlage der Luſtigen

t AnſichtsPoſtBlätter eine ganze Kollektion neuer Arkarten erſchienen iſt zu denen der Witz die Zeichnung und die
Palette ſchaffensfroher Künſtler die Farbe geliefert hat Eine
kleine Gallerie meiſterhaft ausgeführter wirklich amüſanter
Genrebilder ſoll nunmehr auf den Fittichen der Poſtbeförderung
in die Welt hinausflattern in jedermanns Haus der ſie gratis
und fran co vom Verlage der Luſtigen Blätter, Berlin SW
haben will Dieſe neuen humoriſtiſchen Poſtkarten bilden in
ihrer Geſammtheit ein Kartenſpiel, bei dem ſowohl der Em
pfänger wie der Abſender gewinnen muß

Letzte Telegramme
Berlin 22 Okt Behufs Berathung über gemeinſame

Maßnahmen zur Beſchickung der Pariſer Weltausſtellung
ſeitens der Städte wird demnächſt unter Vorſitz des Ober
bürgermeiſters Zelle eine Kommiſſion von Vertretern deutſcher
Städte gebildet werden

Paris 22 Okt Die Deputirtenkammer beſchloß mit
356 gegen 160 Stimmen zur Berathung des Geſetzentwurfs
überzugehen nach welchem der Orleans Bahnhof nach der
Stelle verlegt werden ſoll wo der frühere Rechnungshof auf
dem Quai Orſay ſtand Die Kaumer ſprach ſich für die
Dringlichkeit aus

Rom 22 Okt Die Blätter ſtellen feſt die Steuerzahler
ſeien zu der Ueberzeugung gekommen daß es am vortheil
hafteſten wäre wenn ſie zur Regelung ihrer Streitigkeiten bei
der Einſchätzung zur Einkommenſteuer ſich mit den
Steuerbeamten ins Eivernehmen fetzten derartige freundliche
Uebereinkommen ſind bereits in ganz Jtalien getroffen worden
Infolgedeſſen werden wenig Rekurſe zur Unterbreitung für die
Steuerkommiſſion übrig bleiben Viele Gemeinden und Ver
einigungen übermittelten dem Finanzminiſter ihren Dank
daſür daß er Anordnungen getroffen habe um die Gemüther
zu beruhigen und den Steuerzahlern Gerechtigkeit zu ver
ſchaffen

Der Botſchafter am Berliner Hofe Graf Lanza ſtattete
heute dem Miniſterpräſidenten Rudini einen Abſchiedsbeſuch

r wird ſich morgen auf ſeinen Poſten nach Berlin zurück
begeben

Nom 22 Okt Auch in Senigallia verurſachten Ueber
ſchwemmungen ſehr ſchweren Schaden Das Waſſer führte
Vieh und Geräthe mit ſich fort durchbrach Dämme Manern
Straßen und Brücken Die Haltung der Truppen in ihrem

ſchwierigen Rettungswerk iſt bewundernswürdig W Rimini
iſt das Wetter beſſer geworden das Steigen des Waſſers hat
ſich zuſehends verringert die äußerſte Gefahr iſt abgewendet

Petersburg 22 Okt Der Regierungsbote L
den Bericht der Kommiſſion zur Feſtſtellung der Perſönlich
keiten der auf dem Chodinkafelde im Mai 1896 Ver
unglückten Die Geſammtzahl derſelben wird auf 1429 an
gegeben An die Angehörigen der Verunglückten wurde eine
Unterſtützung im Betrage von 390,000 Rubel vertheilt

Athen 22 Okt Lieutenant Droſſoponto tödtete ſeinen
Kameraden Prinari im Duell das durch einen Wortwechſel
über ihre Kriegsthaten veranlaßt worden war

Prätoria 22 Okt Meldung der Agence Havas Der
Volksraad hat den Bericht der Jnduſtriekommiſſion

aus der C tblerbrauerei von Chr Pertseh in Kulmbach Qualität SpeciaMalz und Hopfen Produkt und alwertbes e von arzt Antritt en ir
empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden und Flaſchen

E etammer Halle a
an der Gr Ulrichſtraße 18 sPreisliſte zu meinen div Fernſprecher Nr aS

unverändert angenommen Die bisherigen Einfuhrzölle auf
Lebensmittel bleiben beſtehen außer demjenigen auf Zucker

einheit große ien warm empfohlen ſeit 1873 hier e irrt

Bölbergaſſe 2

Bieren iſt in meinem Contor zu haben wird
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r r 95 F F c

m n
HMalle a/S Grosse MärkKerstrasse 4

n

c

EGrosse MkhrKkerstrasse 4Permanente Musler mmer Ausstelung
Großartige Auswahl in fertigen Salons Wohnzimmern Speiſezimmern Schlafzimmern Herrenzimmern Küchen e in den verſchiedenſten Holz und Stylarten

in Seidendamaſt Seidenplüſch Gobelin Wollplüſcb glatt und Kerv z er den neueſten StoffBeſonders hervorragende Neuheiten in Plüſch Garnituren muſtern und Formen der Geſtelle ſind in ſehr reicher Auswahl

Durch den bedeutenden Umſat
infolge der geſchmackvollen Ausführung und guten Polſterung iſt es uns ermöglicht dem geehrten Publikum durch wirklich billige Preiſe große Vortheile zu bieten

Reichhaltige Auswahl in gut gearbeiteten Paneelſophas Kameeltaſchen und Mognette Divans Plüſch und Rips Divaus in ſchönen neuen Muſtern
Stüäples Vatent Draht Matratze S beſte und billigſte Conſtruction in allen Staaten patentirt bringen in empfehlende Erinnerung

Bedeutende Auswabl in mittleren bürgerlichen

mann
immer Einrichtungen Streng reelle Preiſe Billigſte Bedienung Gute Waaren

Special
ee Aand ung

empfiehlt

feine Souchong Thees
à Pfund 1,75 2 3 4 6 Mk

Melange Thees
aus Congo Souchong u Peccoblüthen

a Pfd 4 u 6 Hilke

Glrens Teeà Pfd 2 H
BVochte Bourbon Vanille

letater Ernte zu billigsten Preisen

G Gröhe Maclkrf
Leipuger

Cinruonaefß ehstähle Halle i Sprach
vermehren sich erfahrungsgemäss in den Winter Monaten I nstitutVenrsichersenmgegen die dadurch herbeigeführten Verluste e die Methodeo Boer itz

EDnglisch Französisech

mit dem ne r r r Jſerlo
Uunübertroffen den beſten engliſchen be letia

Zu beziehen durch die Schreibwaarenhandlungen

rich Wede ind Civilingenieur
HalleGeneralvertretung Von Gebr Körting

Körtingsdorf bei Hannover

Central Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wolhn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewuchshauser u 6 w

S Biiliger bequemer Betrieb
Vorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs

kosten Leichter Einbau in alte Gebäude
Rippenrohre und TrockenamagenRippenheizkörper nebst Zühohör

Kostenansehläge unentgeltlichUm Irrkhümer zu verineiden

Hierdurch erlaube ich mir einem werthen Publikum die ergebene Mit
theilung zu machen daß ich

Wuchererſtraße Nr 74
43 Blumengeſchäft erſten Ranges verbunden mit Kranuzbinderei und
Pflanzenhandlung eröffnet und die Gärtnerei V Vereinsſtraße 11 auf
gegeben habe

Geſtützt auf langjährige Erfahrungen in dieſer Branche bin ich in der
allen ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen Genüge zu leiſten und

Trausatlantisohe Feuer Vergicherungs Actien Gogellschaft in Hamburg

empfehle als meine Specialität General Vertreter für Halle C Luelkcow Hedwigstrasse 5 Ii j hDecorationen ſänmtlicher Blumen Arrangements für Hochzeits Ag ten wer den über al e hohe Bozügenaung et ta CBISCE

Ball Trauerfälle oder ſonſtige Feſtlichkeiten 3n Kunden und Freunde n v ch bei eprü tevorkommenden Bedarf meiner gütigſt zu erinnern empfehle mich ihrem nationale Lehrkräfte
Anmeldungen

RavuB Sterngtrasse
Frequenz meiner Institute1894 1895 57 Schüler

1895 1896 2881896 1897 472
R I Schurig

eſchätzte ohlwollen mit HochachtunWüheim Reiche Kunſt u Handelsgärtuer

Veſtellungen werden auch auf dem Wochenmarkte zweiter Stand rechts
vom Roland am rothen Thurm ſowie auch in meiner Privatwohnung
Wuchererſtraße 3 entgegen genommen

NB Bitte aber genau auf die Firma zu achten da es noch ein ähn
liches Geſchäft hier giebt T Das Cechracet er ler
Fabrik u Handlung Iandwirthschaſtlieher Mavchinen Bekleidun 88 systeme
Empfehlen und liefern die als vorzüglich bekannten
Rud Sack schen Fabrikato
Pflüge Orilimaschinen etc

Visitenkarten
ſowie alle

Familienanzeigen
liefert ſchnellſten

in ſauberſter Ausführungdesgl inund unterhalten ein bedeutendes Häckselmaschinen SLager darin Göpei u Dreschmaschinen Gratulationskarten SReinigungsmasedinen Gr zu allen GelegenheitenSohrotmühlen Rübensehneider rc Kartoffeldämpfer Kartoffeiqueisoben Wilh SchwarzDüngerstrenmaschinen Nur echt mit dieser Schutz Marke 19 Leipziger Straße 19
Düngermühlen Decimal u Viehwaagen berechtigie FabrikantenCentrifugen und allen anderen fandwirthsohaftllohen eAlleinig berechtigte Fs

Maschinen Grosses Reservetheille Lager W BENGER Hön V E fReparaturen aller Art werden saohgemäss und gut ausgeführt rr Ohmen in aſien x Städterd eS Kunſtverlag Ebel Wirte vL jne L 9 ungs n Keine in men S Keine Gasexplosion Schoppershof Gegen SorgeKeine Batterien Keine Feuersgefahr fend a Vachnabme Porto t
Alter Markt 2 Keine Stichflamme Keine Gasvergiftung Liebig BilderDurch günſtigen Leder Einkauf bin ich in der Lage Keine Zündhölzer 10 ch prachtvolle Serten 7 o 9

errenSohlen für 1,50 Mark h r n 2amen Soblen für 1,25 Mark Karlſtraße 7 Preisliſte gratis aäehe naben Söbien r 475 Mart ſinder Sohlen anSerren Libiane v 050 Mt an edentendo M Durch einfaches nmit nur gutem Kernleder zu beſohlen Probiren geht über Studiren x ede i t J Oeffnen eines gMech Beſohlungs Anſtalt Alter Markt 2 Ciuirträampens Hahnes völlig

Kniniteer l selbstthütigeEntzündung 5 ddaß tie Mobtrrelſe ſ Gaben en theilen wir hierdurch höfl mit einer wie chhut Kediſin e z

e Rohrpreiſe für Gasanlägen euer fall und diebe erfür 417 U Iit/ lichte Weite in Zoll a Wieder n beliebig vieler empfiehlt ſehr preiswerth e e
A 60 z 20 65 220 325 incl Verlegen und Verkaufer gesucht Gasflammen I C Peizoid Geldſchranukfabrik d

Verbindungsſtücke ſind Anogeſchloge ſind liche Maurer und Magdeburg Knochenhanerufer 19 eZimmerarbeiten Hochachtungsvoll
Alleinverkauf füVerwaltung der Ga sanſtalt Königreich Sachsen u on Sachsen Sechlesien Die Wweditie en t 8enung

Generalver rieb der BDeuisehen Ginas Sclbat Zün der für Gr Ferlin Uene Promenade 1 und fo
Mitteldeutschland G m b II Leipalg Nordstr 12 I Markt 24 Waagegebäude

i

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus be
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